
Tagungsort

Kosten der Tagung

Preise für Vollpension

Verpflegung

Anmeldung

Tagungsnummer

Anfragen

Anreise

mit dem Pkw

mit der Bahn

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon +49 7164 79-0
Telefax +49 7164 79-440

Tagungsgebühr 40,00 €

Zweibettzimmer,
Dusche/WC 111,00 €
EZ Dusche/WC 139,60 €

ohne Frühstück,
ohne Unterkunft 47,20 €

In allen Preisen ist die gesetzli-
che Mehrwertsteuer enthalten.
Ermäßigung auf Anfrage mög-
lich.
Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.

Die Akademie baut ein neues
Gästehaus und verfügt während
der Bauphase über weniger Zim-
mer. Wir bitten um Verständnis,
dass wir daher unter Umständen
für Sie ein Zimmer in einem na-
he liegenden Hotel reservieren
müssen. Ggf. informieren wir Sie
rechtzeitig. Es entstehen Ihnen
keine Mehrkosten.
Als Haus der Evangelischen Lan-
deskirche in Württemberg lädt
die Akademie ein zum Gespräch
über drängende aktuelle Fragen
der Gesellschaft. Mit ihren Akti-
vitäten will sie Gemeinsinn und
Engagement in der Gesellschaft
stärken und Antwortsuchenden
Orientierung bieten. Sie ermutigt
zu Klärungen im Geiste christli-
cher Humanität und Toleranz. In
ihrem Wirtschaften richtet sich
die Akademie nach Kriterien der
Nachhaltigkeit. Sie ist nach dem
europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

erbitten wir bis spätestens
11.11.2009. Sie erhalten eine
Anmeldebestätigung.

431009

richten Sie bitte an die
Evangelische Akademie
Bad Boll
Dr. Manfred Budzinski
Sekretariat: Reinhard Becker
Telefon +49 7164 79-217
Telefax +49 7164 79-5217
reinhard.becker@
ev-akademie-boll.de

über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m zweite Einfahrt rechts zur
Akademie.

bis Göppingen. Ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Ev. Akademie
/Reha-Klinik, Dauer ca.
20 Minuten, Abfahrtzeiten um
17:00, 17:20 und 17:40.
Rückfahrtmöglichkeit am Sonn-
tag um 13:41 und 14:21 Uhr.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/
agb.html

Tagungsleitung

Vorbereitungskreis:

Dr. Manfred Budzinski
Evangelische Akademie Bad Boll

Bernd Empen, München

Gül Güzel, Europäischer
Friedensrat/Türkei, Stuttgart

Birsen Katurman, Kurdisches
Frauenbüro Komjin, Duisburg

Abubekir Saydam,
Internationale Kulturstiftung
Sivan Perwer, Bonn

Ottmar Schickle, Diakonisches
Werk Württemberg, Stuttgart

Stefan Struck, Karlsruhe

Safiye Yüksek-Bicer, Heidelberg

ProgrammInternationale Beziehungen, nachhaltige Entwicklung

Chancen für die kurdische
Bevölkerung?

11. bis 13. Dezember 2009
Evangelische Akademie Bad Boll

Positive Entwicklungen
in der Türkei?

In Zusammenarbeit mit
Diakonisches Werk Württemberg,
Stuttgart
Dialogkreis "Die Zeit ist reif für eine
politische Lösung im Konflikt zwischen
Türken und Kurden"
Internationale Kulturstiftung
Sivan Perwer, Bonn

www.ev-akademie-boll.de

Gefördert
durch die

Bundeszentrale für
politische Bildung



Freitag 11. Dezember 2009

18:15 Anreise

18:30 Abendessen

19:30 Eröffnung und Einführung in die Tagung

19:45 Die aktuelle und künftige Politik der Türkei

für die kurdische Bevölkerung

21:30 Gelegenheit zu informellen Kontakten im Café Heuss

08:00 Morgenandacht

08:20 Frühstück

09:00 Wie sind die Reformpakete der türkischen Regierung

im Südosten angekommen?

10:45 Pause

11:00 Sozioökonomische Probleme in Ost- und

Südostanatolien und Lösungsvorschläge

Untersuchungsbericht der "Vereinigung der

Stadtverwaltungen in Südostanatolien" (GABB)

13:00 Mittagessen

14:30 Ergebnisse und Einflüsse der Regionalwahlen vom

März 2009 auf die Entwicklung in Südostanatolien

15:45 Kaffee, Tee und Kuchen

Dr. Önder Aytac, Unterstaatssekretär, Ministerium für
Kultur und Tourismus, Ankara (angefragt)
Nachfragen
Ekrem Eddy Güzeldere, European Stability Initiative (ESI),
Istanbul
anschließend Aussprache

Sezgin Tanrikulu, Rechtsanwalt,
Menschenrechtsverein Insan Haklari Dernegi (IHD),
Diyarbakir
Abdurrahman Kurt, Parlamentsabgeordneter, Partei für
Gerechtigkeit und Aufschwung (AKP), Diayarbakir
Sebahat Tuncel, Parlamentsabgeordnete, Demokratik
Toplum Partisi (DTP), Istanbul
anschließend Aussprache

Edibe Sahin, Bürgermeisterin von Dersim/Tunceli
Fehim Isik, Vorsitzender der Kurdischen Stiftung für
Kultur und Forschungen (KÜRT-KAV), Istanbul
anschließend Aussprache

Ekrem Eddy Güzeldere, Istanbul
anschließend Aussprache

Samstag 12. Dezember 2009

16:15 Zivilgesellschaftliche Initiativen und ihre Einflüsse
Kurzinputs zu:
Frauenpolitik und Frauenbewegung

Menschenrechte

Entwicklungen in der Region

Städtepartnerschaft Osnabrück und Lice

17:30 Arbeitsgruppen zu den zivilgesellschaftlichen
Initiativen

19:00 Abendessen

20:00 Lesung von Bejan Matur (in Türkisch und Deutsch)

22:00 Gemütliches Beisammensein im Café Heuss und
Angebot ESI-Dokumentarfilm über die Türkei

8:30 Frühstück

9:00 Wort zum Tag

9:15 Roadmaps für eine Lösung der kurdischen Frage

10:30 Pause

10:45 Arbeitsgruppen zu den Roadmaps

12:15 Berichte aus den Arbeitsgruppen und Diskussion

13:00 Mittagessen
Ende der Tagung

Sebahat Tuncel, DTP
Bejan Matur, Dichterin und Vorsitzende der Stiftung für
Kultur und Kunst, Diyarbakir

Sezgin Tanrikulu, Diyarbakir

Fehim Isik, Istanbul

Ekrem Yildiz, Osnabrück

Prof. Dr. Andreas Buro, Dialogkreis "Die Zeit ist reif für
eine politische Lösung im Konflikt zwischen Türken und
Kurden", Grävenwiesbach
Fehim Isik, Istanbul
Kommentar und Kurzdarstellung der jeweiligen
Parteiposition zu den Roadmaps
Sehabat Tuncel, DTP
Abdurrahman Kurt, AKP
Gelegenheit zur Rückfragen

Sonntag 13. Dezember 2009

Positive Entwicklungen in der Türkei?

Chancen für die kurdische Bevölkerung?

In den vergangenen Jahren gab es für die kurdische
Bevölkerung in der Türkei verschiedene positive Entwick-
lungen - aber auch Rückschläge.
Seit 1. Januar 2009 sendet das türkische Staatsfernsehen
ein Programm in kurdischer Sprache. Im Wahlkampf vor
den Regionalwahlen sprach der Ministerpräsident zum
Teil kurdisch.
Jedoch ist zu beobachten, dass dem Vorsitzenden der
pro-kurdischen Partei DTP, der in seiner Parlamentsfrakti-
on seine kurdische Muttersprache verwendete, eine Er-
mittlung drohte. Eine klare Linie ist nicht erkennbar. Aber
die Zeit des Verbots der kurdischen Sprache in der Türkei
nähert sich anscheinend dem Ende.
Bei dieser Tagung über die aktuelle und künftige Politik
der Türkei für die kurdische Bevölkerung wollen wir uns
folgenden Fragen zuwenden: Wie sind die Reformpakete
im Südosten der Türkei angekommen? Welche Lösungs-
vorschläge gibt es für die dortigen sozio-ökologischen
Probleme? Wie wirken sich die Regionalwahlen vom März
2009 aus? Welche Einflüsse nehmen zivilgesellschaftliche
Initiativen? Was beinhalten die Roadmaps für eine
Lösung der kurdischen Frage?

Zur Diskussion dieser Themen laden wir Sie herzlich nach
Bad Boll ein.
Tagungssprachen sind Türkisch und Deutsch (Simultan-
übersetzung im Plenum).

Dr. Manfred Budzinski Gül Güzel Bernd Empen
Birsen Katurman Abubekir Saydam Ottmar Schickle

Stefan Struck Safiye Yüksek-Bicer


